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Catalogue of Publications. W. Junk, Scientific Publisher 

Berlin W. 15, 1924.
25 years 1899—1924. Zum 25jährigen (ieschäfts- 

jubiläum gibt Herr Dr. W. »hink in englischer Sprache 
einen Katalog der bei ihm erhältlichen naturwissen
schaftlichen Literatur heraus. Herr Junk ist ja als 
tüchtiger Autor, Verleger und Antiquar bekannt. Aus 
diesem Grund ist er u. a. auch von der Universität 
Frankfurt zum Ehrendoktor ernannt worden. Beson
ders erwähnenswert sind die von ihm herausgegebenen 
Facksimile-Drucke selten gewordener alter Werke. U. 
a. sind anzuführen:
0. von Guericke, Hemisphaeria Magdeburgica 1G54, 

Neudruck 1900.
C. a. Linnaeus, Species Plantarum 1753. Neudruck 1907.
G. Mendel, Versuche über Pflanzenhybriden 1800. 

Neudruck 1917.
Zu erwarten sind u. a. noch:

C. Clerck, Icones Insectorum 1759 -  04.
H. A. Hagen, Bibliotheca Entomologica 1802/03.
J. R. Schiner, Fauna Austriaca. Die Fliegen. Diptera. 

1860/61.
Der Katalog ist eingeteilt in:

I Catalogue of Publications;
II Second-hand Catalogue;

III Desiderata (Books wanted).
I umfaßt 957, II 1276 Nummern.
In seltener Vollständigkeit sind da zu finden: 

Abhandlungen, herausgegeben von der Senckenbergischen 
Natur forschenden Gesellschaft in Frankfurt a. M. 

Dasselbe von der Naturforschenden Gesellschaft zu Halle. 
Coleopterorum Catalogus, W. Junk.
S. Schenkling, Linnaea Entomologica: Herausgegeben 

vom Entomolog. Verein in Stettin.
Weiter sei an älterer entomologische Literatur, die 

sich der deutsche Entomologe kaum noch anschaffen 
kann, angeführt:
Bergsträsser, J. A. B.: Nomenklatur und Beschreibung 

der Insekten in der Grafschaft Hanau, Münzenberg 
und der Wetterau;

Esper, C.: Die europäischen Schmetterlinge; 
Herrich-Schäffer. G.: Systematische Bearbeitung der

Schmetterlinge von Europa;
Panzer, G W. F .: Fauna Insectorum Germanica;
Roesel vom Rosenhof, A. J.: Insekten-Belustigungcn.

Auch anthropologische, botanische, ornithologische 
Literatur ist reichlich vertreten.

Aus welchem Grunde der Katalog gerade in „Eng
lischer“ Sprache erscheint, ist nicht bekannt. Hoffentlich 
beglückt uns Herr Junk bald mit einer deutschen Aus 
gäbe dieses gediegenen Werkes. A. H

Karl Kräpelin. Einführung in die Biologie. (Kleine 
Ausgabe.) Bearbeitet von Professor J. C. Schäffer. 
Zweite Auflage mit 333 Textbildern, 3 schwarzen sowie
2 Tafeln und 2 Karten in Buntdruck, gebunden Mk.
3 40. Verlag B. G. Teubner, Leipzig und Berlin 1923. 

Unseren Lesern ist der „Kräpelin“, und zwar die
große sowohl wie die kleine Ausgabe, kein Unbekannter, 
und die vielen Anfragen, die im Laufe der Zeit über die 
Bücher kamen, beweisen ihre Beliebtheit Und so ist 
e3 denn nicht verwunderlich, daß schon nach kaum 4 
Jahren eine zweite Auflage auch des kleinen Kräpelin 
nötig wurde. Die Unterschiede oder vielmehr Verbes
serungen gegenüber der ersten Ausgabe sind nicht un
beträchtlich. Vor allem wird es der Lehrer angenehm 
empfinden, daß bei der Besprechung der vielzelligen 
Tiere der Mensch — das dem Laien bestbekannte Tier —

I stärker zum Vergleich herangezogen wird und daß die 
früher getrennte Behandlung von Pflanze und Tier im 
ökologischen Abschnitt aufgehoben wurde. Dies läßt 
eine viel einheitlichere Schilderung der gegenseitigen 
Beziehungen zu.

Die Einfügung eines zootomischen Kapitels (pag. 59 ff) 
ist ein Versuch, Schüler zu diesen wichtigen und interes
santen Untersuchungsmethoden anzuregen. Wir wünschen 
dem Buche auch für die neue Auflage die gleiche An
erkennung und Wertschätzung, der sich die erste in so 
reichem Maße erfreuen durfte! L P.

Winkler, A., Catalogus Celeopterorum regionis palae- 
arcticae. Verlag Winkler A Wagner, Wien W ill, 
Dittesgasse 11. Oktav, 1924, Lieferung 1 (Spaltei 
bis 112 u. 7 Seiten): Caraboidea bis Aphaenops. Sub
skriptionspreis G.-M. 3.— pro Lieferung der zweispal
tigen Ausgabe (geplant sind etwa 10 Lieferungen ä 4 
Druckbogen.

Dieser neue Katalog, von dem die erste Lieferung 
nunmehr vorliegt, ist geeignet einem lange gehegten 
Bedürfnis der Sammler pal. Käfer Abhilfe zu schaffen, 
denen der Katalog von v. Heyden, Reiter und Weise von 
1900, der inzwischen auch vielfach überholt ist in seiner 
Ausdehnung nicht genügte, während das Junk’sche Katalog
werk gleichzeitig alle übrigen Regionen mitumfaßt.

Winkler’s Katalog verzeichnet die sämtlichen bisher 
beschriebenen Arten und Varietäten pp. der Käfer des 
palaearktischen Gebiets, und zwar in systematischer 
Reihenfolge, die nur ausnahmsweise verlassen wird, was 
für die Anlage und Einordnung der Sammlungen von 
großer Wichtigkeit ist. Innerhalb der Familienreihen 
sind die Arten fortlaufend numeriert, die Aberrationen 
pp. durch Buchstaben bezeichnet, wodurch bei geeigneter 
Anwendung im Verkehr der Sammler untereinander eine 
Art pp. mit wenigen Schriftzeichen genau präzisiert und 
im Katalog, auch bei artenreichen Gattungen, mühelos 
wiederaufgefunden werden kann. Bei jeder Art l>efindon 
sich außerdem Angaben über deren Verbreitungsgebiet 
sowie eine Wertziffer, durch welche die mehr oder weniger 
große Häufigkeit des Käfers ausgedrückt werden soll. 
Heber die Zweckmäßigkeit dieser letzteren Einrichtungen 
läßt sich allerdings streiten, während der Katalog im 
übrigen außerordentlich geschickt redigiert ist nach dom 
Grundsatz, unter möglichster Raumersparnis viel Wissens
wertes zu bringen. Dies trifft besonders für die Literatur- 
Angaben zu, die bei jeder Art beigesetzt sind zwecks 
Auffindung der Beschreibung, wie auch bei den Gattungen 
pp. zum Nachweis von umfassenden Bearbeitungen (Mono
graphien, Bestimmungstabellen usw.). Auf letztere ist 
durch entsprechende Zeichen bei den in Frage kommenden 
Species nochmals hingewiesen, was einem großen Vorteil 
bedeutet. Hinsichtlich der Literatur dürfte der Ver
fasser in der zurückliegenden Epoche mit den größten 
Schwierigkeiten zu kämpfen gehabt haben, er war jedoch 
sichtlich bemüht, das Neueste zu bringen, und hat sich 
erfreulicher Weise in vielen Fällen der Mitarbeit nam
hafter Spezialisten bedient, was dem Werke nur zum Vor
teil gereichen kann. Es muß Herrn Winkler hoch ange
rechnet werden, daß er trotz aller Schwierigkeiten, die 
sich der Herausgabe eines derartigen Werkes in un
seren Ländern zu einer Zeit wie der jetzigen notwendiger 
Weise entgegenstemmen mußten, in seinen Anstrengungen 
nicht erlahmt ist, und wir wollen dem neuen Katalog, 
dessen weitere Lieferungen von vielen (oleopterologen 
sehnsüchtig erwartet werden dürften, einen vollen Er
folg wünschen. G. Ochs.
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